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vom 26.06.2026 zu 5973/ (XXVI11. GP)

= Bundeskanzleramt bundeskanzleramt.gv.at

Bundesministerin fur
Europa, Integration und Familie

Claudia Bauer
Bundesministerin fir Europa,
Integration und Familie

Herrn

Dr. Walter Rosenkranz
Prasident des Nationalrats
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2026-0.368.059
Wien, am 26. Juni 2026
Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Leinfellner, Kolleginnen und Kollegen haben am
27. April 2026 unter der Nr. 5973/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend
,Gehaltskiirzungen bei 6ffentlich Bediensteten und gleichzeitige Zulagen fiir freigestellte

Personalvertreter” an mich gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 30:

1. Wie viele freigestellte Personalvertreter in lhrem Ressort haben fiir die Jahre 2023
bis 2025 Anspruch auf Nachzahlungen aufgrund der Ersatzzulage gemdfS der
Dienstrechts-Novelle 20257

2. Wie hoch ist die Gesamtsumme der fiir die Jahre 2023 bis 2025 nachzuzahlenden
Ersatzzulagen an freigestellte Personalvertreter in lhrem Ressort?

3. Wie hoch ist die héchste Einzelnachzahlung, die im Rahmen der Ersatzzulage fiir die
Jahre 2023 bis 2025 an einen freigestellten Personalvertreter in lhrem Ressort
geleistet wird?

4. Aus welchen Budgetposten werden die Nachzahlungen der Ersatzzulagen fiir die
Jahre 2023 bis 2025 in Ihrem Ressort finanziert?
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10.

11

12.

13.

14.

15.
16.

17.

18.

19.

20.
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Wurden die Nachzahlungen der Ersatzzulagen fiir die Jahre 2023 bis 2025 in lhrem
Ressort im Rahmen der Haushaltsplanung beriicksichtigt oder entstehen dadurch
unvorhergesehene Mehrbelastungen?

Welche Mafinahmen wurden ergriffen, um sicherzustellen, dass die Nachzahlungen
der Ersatzzulagen fiir die Jahre 2023 bis 2025 nicht zulasten anderer Budgetbereiche
oder Leistungen fiir die reqguldren Bediensteten in Ihrem Ressort gehen?

Gibt es interne oder externe Priifungen, die die Rechtmdfigkeit und Angemessenheit
der Nachzahlungen der Ersatzzulagen fiir die Jahre 2023 bis 2025 in lhrem Ressort
bewerten?

Wie wird sichergestellt, dass die Nachzahlungen der Ersatzzulagen fiir die Jahre 2023
bis 2025 transparent und nachvollziehbar dokumentiert werden?

Welche Rolle spielte die GOD bei der Einfiihrung der riickwirkenden Ersatzzulagen
und den damit verbundenen Nachzahlungen fiir die Jahre 2023 bis 2025?

Gibt es Uberlegungen, die Regelungen zu den Ersatzzulagen und den damit
verbundenen Nachzahlungen fiir freigestellte Personalvertreter in lhrem Ressort zu

liberarbeiten, um zukiinftige finanzielle Mehrbelastungen zu vermeiden?

. Welche konkreten Anderungen wurden im Dezember 2025 hinsichtlich der

Gehaltserh6hungen fiir o6ffentlich Bedienstete fiir die Jahre 2026, 2027 und 2028
beschlossen?

Welche finanziellen Auswirkungen haben diese Anderungen auf die betroffenen
Bediensteten, insbesondere in Bezug auf die Verschiebung der Gehaltserh6hung fiir
2026 und die Minimalerh6hungen fiir 2027 und 2028 in lhrem Ressort?

Welche neuen Ersatzzulagen fiir dienstfreigestellte Personalvertreter wurden im
Zuge dieser Beschliisse in Ihrem Ressort eingefiihrt?

Wie hoch ist die zusdtzliche finanzielle Belastung durch diese Ersatzzulagen fiir lhr
Ressort?

Aus welchen Budgetposten werden diese Ersatzzulagen finanziert?

Wurde ein explizites Sonderbudget fiir diese Ersatzzulagen ausgewiesen, oder erfolgt
die Bedeckung aus den bestehenden Personalbudgets lhres Ressorts?

Werden fiir die Bedeckung der Ersatzzulagen Mittel aus dem Uberstundenbudget der
reguldren Bediensteten verwendet?

Werden fiir die Bedeckung der Ersatzzulagen Mittel aus dem Dienstreisebudget Ihres
Ressorts verwendet?

Werden fiir die Bedeckung der Ersatzzulagen Mittel aus dem Ausbildungsbudget
lhres Ressorts verwendet?

Werden fiir die Bedeckung der Ersatzzulagen Mittel aus dem Sonderzahlungsbudget
lhres Ressorts verwendet?
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Gibt es Hinweise oder Belege ddfiir, dass die Einflihrung dieser Ersatzzulagen im
Zusammenhang mit den beschlossenen Gehaltskiirzungen fiir die reguléren
Bediensteten steht?

Welche Rolle spielte die GOD bei den Verhandlungen und Beschliissen zu diesen
Gehaltsénderungen und Ersatzzulagen?

Wurden seitens der GOD oder anderer Gewerkschaftsvertreter Forderungen oder
Vorschlége eingebracht, die zu diesen Beschliissen fiihrten?

Wie wird sichergestellt, dass die finanziellen Mittel fiir Personalvertretungen nicht
zulasten der reguléren Bediensteten verwendet werden?

Gibt es interne oder externe Priifungen, die die Rechtmdfigkeit und Angemessenheit
dieser Ersatzzulagen und Gehaltsénderungen bewerten?

Gibt es Pline, die Struktur und Transparenz der Personalvertretungszulagen zu
liberarbeiten, um dhnliche Vorfdlle in der Zukunft zu vermeiden?

Wie wird sichergestellt, dass die Mittelverwendung innerhalb Ihres Ressorts effizient
und im Sinne der Bediensteten erfolgt?

Welche Kontrollmechanismen existieren, um sicherzustellen, dass
Personalvertretungen ihre Aufgaben im besten Interesse der Bediensteten
wahrnehmen?

Gibt es Uberlequngen, die Gehaltsverhandlungen fiir 6ffentlich Bedienstete
unabhdngiger von politischen Einfliissen zu gestalten?

Wie wird sichergestellt, dass die Interessen der d&ffentlich Bediensteten in

zuklinftigen Verhandlungen angemessen vertreten und berlicksichtigt werden?

Im Hinblick auf die EntschlieRung BGBI. Il Nr. 62/2025 betreffend Ubertragung bestimmter,

zum Wirkungsbereich des Bundeskanzleramtes gehorender Angelegenheiten an mich,

wonach gemall Abs. 2 dieser EntschlieRung Aufgaben der Personalverwaltung und der

Organisation in der Zustandigkeit des Bundeskanzlers verbleiben, verweise ich auf die

Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 5965/J vom 27. April 2026 durch den

Bundeskanzler.

Claudia Bauer

3von3

www.parlament.gv.at

3von4



4 von

w Os
o™ Tep

0
q
4 i
x x

BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2026-06-26T17:20:27+02:00
Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
- . Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prafinformation Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Jufu

Unterzeichner | Par| ament sdi r ekt i on

Datum/Zeit-UTC| 2026- 06- 29T08: 37: 30+02: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Prufung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel

www.parlament.gv.at




		2026-06-26T17:20:27+0200
	serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-06-29T08:37:30+0200
	Parlamentsdirektion




